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Marktgemeinde Gresten
pol. Bezirk Scheibbs, NÖ. An einen Haushalt Amtliche Mitteilung Zugestellt durch  Post.at!

Am kommenden Freitag, dem 26. Juni
2009 erfolgt nun die offizielle Bestim-
mungsübergabe und Weihe des neu ge-
stalteten Schulareals und die Schulge-
meinde der beiden Schulen lädt die Be-
völkerung der drei Gemeinden herzlich
zu dieser Feier ein.
Am 13. Oktober des Vorjahres fiel der
Startschuss für das schon seit längerer Zeit
geplante neue Schulareal im Anschluss an
die Liegenschaft der Landhauptschule
bzw. der Volksschule Gresten.

Zwei Wohnhäuser und der Gemeindebau-
hof wurden eingeebnet um für die rund
400 Schüler der Haupt- bzw. der Volks-
schule eine großzügige Outdoor-Schul-
anlage zu schaffen.

Am Freitag ist es soweit!
Tolles Rahmenprogramm

bei Eröffnungsfeier

Das neue Schulareal wird eröffnet!

In den Schulen wurde fleißig für das Er-
öffnungsfest gearbeitet. „Klang- und Fun-
Stationen“ der Volksschule und der Land-
hauptschule sowie sportliche und musi-
kalische Darbietungen der Schülerinnen
und Schüler werden geboten.

Am Abend gibt es dann ein Showpro-
gramm. Dance Acts, clowneske Acro-
baticshow und div. andere Einlagen wer-
den dem Publikum vorgeführt. Als ful-
minanten Festabschluss sorgt eine einzig-
artige und sehenswerte Feuershow der
Gruppe „Drop.art“.

Auf der rund 5.000 m² großen Fläche
wurden nach Planung von der Firma W30
aus Waidhofen/Ybbs u.a. eine Leichtath-
letikanlage, ein FunCourt, Lehrer-Park-
plätze, gedeckte Fahrradabstellplätze,
Freiluftklasse, ein Pausenhof und ein
großzügiger Schulgarten angelegt. Das
schöne Wetter im Spätherbst, sowie ab
April ermöglichte den ausführenden Fir-
men einen zügigen Baufortschritt, sodass
die neue Anlage nun offiziell seiner Be-
stimmung übergeben werden kann. „Ein
besonders Lob gebührt dem Projektanten
Ing. Wedl“, weiß Schulobmann OSR Karl
Simader, „dieser hat nicht nur ein ausge-
zeichnetes Projekt geplant, sondern auch
für einen reibungslosen Durchführungs-
ablauf mit den Professionisten gesorgt“!

Programm:

Ab 16.30 Uhr: Klang- und Funstationen der Volksschule

und der Landhauptschule Gresten.

Ländermatch im Funcourt: Gemeinderäte

Gresten gegen Gresten-Land/Reinsberg.

19.00 Uhr: Festakt mit offizieller Bestimmungs-

übergabe und Weihe der neuen Anlage.

Mit Pauken und Trompeten - VS Gresten

Musikalisch begleitete Sportdarbietungen

der LHS Gresten, LHS-Chor….

20.00 Uhr: Showprogramm

mit der Gruppe Emotion Drop.art

Clowneske Acrobaticshow

Dance Acts im modernen Tanzstil

Das Spiel mit dem Feuer - Feuershow

Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Eingeladen sind alle Kinder, Eltern…und die, die gerne

kommen möchten!

Bei Schlechtwetter findet die offizielle Eröffnung mit

Showprogramm ab 18 Uhr 45 in der Turnhalle statt!

Fotos: Kefer Reinhold

Die letzten Arbeiten vor Fertig-
stellung des neuen Schulareals!



Ärzte- u. Apothekendienst
Wochenend-  und Feier tagsdienst

MONAT DIENSTHABENDER ARZT APOTHEKE

Juli 2009
04. u. 05. Dr. Reiter Claudia Gresten
11. u. 12. Dr. Nikou Syrus Scheibbs
18. u. 19. Dr. Lindner Barbara Gaming
25. u. 26. MR Dr. Kammerer Wolfgang Purgstall

August 2009
01. u. 02. Dr. Dechant Engelbert Gresten
08. u. 09. Dr. Reiter Claudia Scheibbs
14. b. 16. Dr. Nikou Syrus Gaming
22. u. 23. MR Dr. Kammerer Wolfgang Purgstall
29. u. 30. Dr. Lindner Barbara Gresten

September 2009
05. u. 06. Dr. Dechant Engelbert Scheibbs
12. u. 13. Dr. Reiter Claudia Gaming
19. u. 20. Dr. Lindner Barbara Purgstall
26. u. 27. MR Dr. Kammerer Wolfgang Gresten

Telefonnummern:

MR Dr. Kammerer Wolfgang . Gresten ... 07487/2440
Dr. Nikou Syrus ...................... Gresten ... 07487/2680
Dr. Dechant Engelbert ........... Lunz/S. ... 07486/8800
Dr. Reiter Claudia .................. Gaming ... 07485/98400
Dr. Lindner Barbara ............... Gaming ... 07485/98488

Apotheke GRESTEN ...................... 07487/2673
Apotheke PURGSTALL .................. 07489/2874
Apotheke SCHEIBBS ..................... 07482/42228
Apotheke GAMING ......................... 07485/97223

Ihr
Bürgermeister

  Wolfgang Fahrnberger

Finanzielle Lage der Gemeinden wird

schwieriger

So und ähnlich klingt es in den Aus-
sendungen der Gemeindevertreterver-
bände.
Ursache sind die erwarteten Auswir-
kungen der Finanz- und Wirtschafts-
krise. Sinkende Ertragsanteile und
Einbrüche bei den gemeindeeigenen
Steuereinnahmen sind das Ergebnis.

Mindereinnahmen wurden im 1. Nach-

tragsvoranschlag der Marktgemeinde

Gresten bereits berücksichtigt

Natürlich ist von dieser Entwicklung
auch die Marktgemeinde Gresten
nicht abgekoppelt. Bereits in dem vom
Gemeinderat in seiner letzten Sitzung
einstimmig beschlossenen Nachtrags-
voranschlag wurden zu erwartende
Mindereinnahmen aus dem  Kommu-
nalsteuerbereich eingearbeitet.

Nachtragsvoranschlag weist trotzdem

kräftige Budgeterhöhung aus

Einige projektierte und budgetierte
Großvorhaben aus dem Vorjahr wer-
den teilweise nach Endabrechnung
erst 2009 budgetwirksam. Weiters
konnte ein echter Budgetüberschuss
aus dem Rechnungsabschluss 2008 im
1. Nachtragsvoranschlag 2009 aufge-
nommen werden.
Das aktuelle Budget der Marktge-
meinde Gresten beträgt damit aktuell
rund € 5,9 Mio. (ursprünglich laut
Voranschlag etwa € 4,9 Mio.).
Zahlreiche Vorhaben und Wünsche
können damit berücksichtigt und fi-
nanziert werden.
Einzelne Vorhaben und Projekte ent-
nehmen sie teilweise aus den Kurzbe-
richten der Gemeindenachrichten.

Geordnete Finanzpolitik der letzten

Jahre hilft in schwierigeren Zeiten

Die geordnete Finanzpolitik (geringer
Schuldenstand, Rücklagenbildung)
mit erfreulichen Bilanzen und positi-
ven Rechnungsabschlüssen in den
letzten Jahren lassen zumindest 2009
die vielfach angesprochene Krise die
Marktgemeinde Gresten kaum spüren.

Geschätzte Grestnerinnen und Grestner!

Ich darf Sie in dieser Ausgabe der „Grestner
Nachrichten“ wieder über aktuelle Themen aus
dem Gemeindeamt informieren.

Gresten hat Profil

Die Marktgemeinde Gresten hat allen
Grund, sich beim gestarteten Projekt
„Gresten zeigt Profil“ selbstbewusst und
zukunftsorientiert zu präsentieren. Un-
ter dem Motto „Gresten kann sich se-
hen lassen“ sind zahlreiche Aktivitäten
und Veranstaltungen geplant.
Als Bürgermeister würde ich mich freu-
en, möglichst viele MitbürgerInnen ak-
tiv in das Projekt einbeziehen zu dür-
fen.

Gresten erwies sich gerade in der letzten

Zeit als kräftiger Investitionsmotor

Zwei Großprojekte (Neugestaltung des
Schulareals und Gemeindebauhof) ste-
hen unmittelbar vor der offiziellen Be-
stimmungsübergabe. Die neu errichtete
Saunaoase erfreut sich guter Beliebtheit
und auch die Einnahmen entsprechen
bisher den Erwartungen. Die finanziel-
len Abgänge dürften sich nach den bis-
herigen Erfahrungswerten sehr in Gren-
zen halten. Dank an freiwillige Betreu-
ungspersonen!

Mit Optimismus in die Zukunft

Trotz kräftiger Gewitterwolken am na-
tionalen und internationalen Konjunk-
turhimmel bin ich als Bürgermeister
optimistisch, dass die Marktgemeinde
Gresten die nächste Zeit ohne große Ein-
schränkungen meistern und auch ihren
Beitrag als notwendiger Investor leisten
wird können.
Mit besten Grüßen und Wünschen zur
bevorstehenden Ferien- und Urlaubszeit.
Kehren Sie gesund wieder heim in un-
ser schönes Gresten!
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A u s  d e m  I n h a l t

Strauch- & Baumschnitt
Bei der FWG-Fernwärmeversorgung Gresten - jeden
letzten Samstag im Monat v. 09 - 12 Uhr (nur von
März bis Oktober).
NÖli - Altspeiseöl
Im Bauhof/Mariahilfstraße, jeden ersten Donnerstag
im Monat von 15 - 16 Uhr.
Die Übernahmetermine sind einzuhalten!
Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, tierische Abfälle v. Haushal-
ten; Öffentlich zugängige Container im Bauhof.
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INFOS , Termine & Beschlüsse
K U R Z  N O T I E R T !

Auch 2009 „Billiger Badespaß“ im

Grestner Voralpenbad

Der Gemeinderat hat auch für die Bade-
saison 2009 die Ausgabe von günstigen

Saisonkarten beschlossen. Neben Steina-
kirchen bietet Gresten damit die günstigs-
ten Badetarife in der Region.
Rechtzeitig zum Beginn der Badesaison
konnten die Renovierungsarbeiten im Bad
abgeschlossen werden. Mit einem Kosten-

aufwand von rd. € 25.000 wurde eine Kor-
rosionsschutzanlage installiert.

Zusätzliche Investitionen im Kindergarten

In seiner letzten Sitzung beschloss der Ge-
meinderat, wieder einige erhobene Wün-

sche der Kindergärtnerinnen zu erfüllen.
Der 3. Gruppenraum wird einen neuen Bo-
den erhalten und mit einer neuen Puppen-
ecke ausgestattet. Weiters wird ein Son-
nensegel angekauft. Insgesamt eine Inves-
tition von rund € 10.000.

Erfreulich: Aus bisheriger Sicht dürften auch

im folgenden Kindergartenjahr 2009/2010 alle

Aufnahmewünsche erfüllt werden können.

Anstehende Straßensanierungen

Mit einem Kostenaufwand von rd. € 3.500

wurde die Entwässerungsrinne in der Kno-
glstraße durch die Fa. Schweighofer sa-
niert. Die Sanierungs- und Asphaltierungs-
arbeiten in der Otto Ruiß-Straße durch die
Fa. Traunfellner sind bereits im Gang und
betragen rd. € 80.000. Ebenso wird auf der

neuen Abzweigung Mühlbachstraße eine
Spritzdecke um ca. € 4.000 aufgebracht.

Großschopf Areal - Abbruch wird

vorgenommen

Wie im Kaufvertrag vereinbart, wird der Ab-

bruch vom ehemaligen Eigentümer vorge-
nommen. Das Areal wird geschottert und
soll vorerst bei Gemeindeerledigungen als
Parkfläche zur Verfügung stehen. Es wird
versucht, eine Gestaltung des Areals im
Budget 2010 unterzubringen.

Gemeinderat beschloss Förderungen

Mit dem vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossenen Fördervolumen von rund
€ 11.700 wurden u.a. folgende Vereine und
Organisationen bedacht: Freiw. Feuerwehr,

Frauenturnen, Kinderfreunde, Musik-
schule, SOMA Amstetten, ÖAAB.

Pensionistenausflug führt heuer nach Grein
Der diesjährige Ausflug mit unseren äl-
teren MitbürgerInnen führt am Dienstag,
dem 25. August 2009 in den Strudengau.
Genauer gesagt nach Grein an der Do-
nau. GR Karl Peis hat wieder ein sehr
interessantes und sehenswertes Pro-
gramm zusammengestellt.

Der Ablauf sieht wie folgt aus: Abfahrt
um 08.30 Uhr vor dem Rathaus – Ankunft
um ca. 09.45 Uhr in Grein. Bis 12.00 Uhr
können sich die TeilnehmerInnen die Zeit
selbst einteilen, wobei folgende Besich-
tigungsmöglichkeiten zur Verfügung ste-
hen: Stadttheater Grein (ältestes Theater
Österreichs) – Schloss Greinburg –
Schifffahrtsmuseum – Kalvarienberg. Um
12.00 Uhr führt die Fahrt nach Ardagger
wo ab ca. 12.30 Uhr eine Schifffahrt
(Strudengaurundfahrt) von ca. 1,5 Stun-
den geplant ist. Traditionell lädt die
Marktgemeinde Gresten zur Jause und
einem gemütlichen Nachmittag auf die
Speckalm. Wanderfreudige Teilnehmer
können die Speckalm durch die Wolfs-

schlucht erreichen (Wanderung von ca.
50 Minuten). Festes Schuhwerk wäre hier
allerdings sehr ratsam.

Interessierte können sich im Gemeinde-
amt (Tel.: 2310-15) oder bei den Obmän-
nern Herrn Karl Peis oder Herrn Johann
Karner bis spätestens 10. August 2009 an-
melden.
Wegen der entsprechenden Busreservie-
rung wird gebeten, Teilnahmezusagen
einzuhalten bzw. bei Verhinderung recht-
zeitig abzusagen!
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen!

Orientierungs- und Leitspruchsystem wurde beauftragt
Seit April ist die Fa. Grafik-Design Atte-
neder bemüht, ein neues Leitsystem in
Gresten zu erarbeiten.
Mit folgenden Hauptzielen:
o     Erleichterung der Orientierung
o        Vermeidung von Störungen des Orts-

bildes
Als wesentliche Grundlage diente der
Leitfaden des Landes Niederösterreich
zur Gestaltung innerörtlicher Orientie-
rungssysteme.
Dabei wird eine klare Trennung zwischen
Orientierungs- und Werbeinformationen
(touristische, gewerbliche Leitschilder)
empfohlen.
Die bisherigen Erfahrungen zeigen, dass
ein oberflächlicher Versuch, die Anzahl
der Schilder zu reduzieren zum Scheitern
verurteilt ist. Erst durch ein systemati-
sches Orientierungskonzept kann die Zahl
der Schilder, ohne Abstriche bei der Ori-
entierungsqualität, reduziert werden.
Bisher wurde die Beschilderungsproble-
matik im Straßenraum vornehmlich aus

technischer und rechtlicher Sicht beleuch-
tet, ohne die Wahrnehmungsfähigkeit des
Menschen ausreichend zu berücksichti-
gen.
Nach einem Koordinationsgespräch mit
der Behörde (Bezirkshauptmannschaft,
Amtssachverständiger) bezüglich Einhal-
tung der StVO und der RVS und der Vor-
lage der Letztfassung der Projektierung
wird die Produktion der Schilder endgül-
tig beauftragt. Im Gemeinderat erfolgten
nun einstimmig die notwendigen Be-
schlüsse.

Objektbeschi lderung

Neben den Tafeln und Schildern des Ori-
entierungsystems beauftragte der Ge-
meinderat auch die Beschilderung von
rund 15 Gemeindeobjekten.
Der Gemeinderat beschloss für Orientie-
rungssystem und Objektbeschilderung
eine Investitionssumme von rund €
55.000. Die Tafel- und Schildermontage
soll im September dieses Jahres erfolgen.



Zur Diskussion um das Grestner Wappen
Es geht hier nicht um das Rampenlicht
und die Zeremonie einer Wappenverlei-
hung.
Es ist auch eine gestreute Behauptung aus
der Luft gegriffen, dass der Bürgermeis-
ter ein neues Wappen wolle.
Es geht auch nicht um ein Kräftemessen
mit dem NÖ Landesarchiv.
Es geht hier um die Führung eines, den
rechtlichen Normen und der Gemeinde-
ordnung entsprechenden, Wappens.
Schließlich hat der Gemeinderat nach § 4
der Gemeindeordnung beispielsweise
auch über einen begehrten Gebrauch des
Wappens durch andere Personen und Per-
sonengesellschaften zu entscheiden.
Es geht hier auch nicht um Spaltung oder
einen Zwist (wer immer den auch in die
Diskussion hineininterpretieren möchte),
sondern um eine objektive Auseinander-
setzung mit den vom NÖ Landesarchiv
der Gemeinde mitgeteilten Fakten.
Fakt 1: Amtswegig liegt keine Kundma-
chung zur Verleihung eines Gemeinde-
wappens vor
Aus einer schriftlichen Stellungnahme
vom 11.2.2009 von Dr. Rosner seitens der
Abteilung NÖ Landesarchiv:
„Gresten hat bereits in den Fünfzigerjah-
ren um ein Wappen angesucht, der Vor-
gang wurde aber gestoppt. Warum, das
konnte ich nicht eruieren.“
Fakt 2: Gresten dürfte laut NÖ Landes-
archiv unzulässig ein falsches Wappen
führen
„Der damalige Entwurf  ist vorhanden,
entspricht aber nicht dem auf der Home-
page - tut mir leid das sagen zu müssen -
unzulässig geführten Wappens“ (zit. aus
Stellungnahme von Dr. Rosner).
Fakt 3: Dr. Rosner vom NÖ Landesar-
chiv sieht in der verwendeten Wappen-
darstellung (Wilder Mann/Schmied)
eine Fehlinterpretation aus dem 19.
Jahrhundert.
„Die Variante mit dem Wilden Mann ist
wohl durch die schlechte Lesbarkeit des
Siegels im 19. Jahrhundert entstanden.
Ich befürworte die Version mit dem Berg-
mann, weil sie die ältere und historisch
gesichert ist - sie stammt immerhin aus
dem 16. Jahrhundert. Eine Aufgabe zu-
gunsten einer Fehlinterpretation aus dem
19. Jahrhundert wäre aus meiner Sicht
eine ziemlich ahistorische Vorgangswei-
se.“ (zit. aus einer schriftlichen Stellung-
nahme von Dr. Rosner vom 25.2.2009)
Fakt 4: „Die Abbildung  des verwende-
ten Wappens dürfte laut Ausführungen

von Dr. Rosner auch nicht den Grund-
sätzen der Heraldik entsprechen (sie-
he auch § 4 der NÖ Gemeindeordnung).
„Ein Schmied ist anders darzustellen,
und zwar mit nacktem Oberkörper sowie
mit Hammer und Zange“ (zit. aus schrift-
licher Stellungnahme von Dr. Rosner
vom 15.5.2009).

Natürlich ging es seitens der Gemeinde
in der Abklärung mit dem NÖ Landesar-
chiv in Zielrichtung der auch von der
Gemeinde verwendeten Darstellungs-
form als Schmied (auch auf dem Brief-
kopf der Gemeinde verwendet).
Natürlich will man seitens der Gemein-
de vermitteln und Zeit und Forum geben,
um das Landesarchiv mit etwaigen an-
deren Quellen zu konfrontieren.
Daher auch der Antrag des Bürgermeis-
ters, in der letzten Gemeinderatssitzung
nach begonnener Diskussion zum Tages-
ordnungspunkt „Wappenverleihung“ die-
ses Thema zur Neubehandlung auf einen
späteren Zeitpunkt zu verschieben (ein-
stimmig beschlossen!).
Trotz allem wird der Gemeinderat um
Beschlüsse zu einer weiteren Vorgangs-
weise in naher Zukunft nicht umhinkom-
men.
Er wird sich klar werden müssen, ob die
Marktgemeinde Gresten das Recht zur
Führung eines Gemeindewappens durch
die Landesregierung verliehen bekom-
men möchte.
Weiters wird der Gemeinderat im Falle
einer angestrebten Wappenverleihung
nicht darüber umhinkommen, sich ernst-
haft mit der Stellungnahme seitens des

Landesarchivs (Dr. Rosner) auseinander-
zusetzen.
Es wird abzuklären sein, ob der Gemein-
derat unter den gegebenen Gesichtspunk-
ten eine Neuschöpfung unter der vorge-
schriebenen Berücksichtigung der Heral-
dik anstrebt.
Als Bürgermeister war es meine Aufga-
be aufgrund der aufgetretenen Fakten zu
thematisieren und zu informieren.
Die weitere Diskussion darf sich dabei
aber meiner Meinung nach nicht darauf
reduzieren, welches Wappen emotionell
als das darstellerisch und grafisch gefäl-
ligere erscheint.
Der von vielen geäußerten Tendenz zum
Schmied steht seitens des Bürgermeisters
nichts entgegen, außer die Interpretation
des NÖ Landesarchivs und der §4 der NÖ
Gemeindeordnung.
 „Die Abbildung und Beschreibung des
Wappens hat den Grundsätzen der Heral-
dik zu entsprechen; das Wappen ist in ei-
ner Wappenurkunde darzustellen.“
Auch bei einer Neuschöpfung ist das das
Landesarchiv einzubinden und im Zu-
sammenwirken mit der Gemeinde gefor-
dert, einen heraldisch einwandfreien
Wappenentwurf zu erarbeiten.
Dann hätte der Gemeinderat zu beschlie-
ßen, diesen Entwurf der NÖ Landesre-
gierung zur Genehmigung vorzulegen.
Also für alle Besorgten – die zukünftige
Vorgangsweise liegt hier nicht beim Bür-
germeister, sondern  beim Gemeinderat.
Als weisungsgebundene und der Gemein-
deordnung verpflichtete Behörde steht es
mir aber nicht zu, mich einfach emotio-
nell über gewisse Fakten hinwegzusetzen.
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INFOS , Termine & Beschlüsse

K U R Z  N O T I E R T !

In eigener Sache

Wir bitten Sie etwaige inhaltliche, stilistische

oder Rechtschreibfehler zu entschuldigen,

die trotz mehrmaligem Korrekturlesen über-

sehen wurden!

Ferialjob bei der Gemeinde

Dem aktuellen Trend entgegen – viele

Betriebe nehmen auf Grund der aktuellen

Wirtschaftskrise keine FerialarbeiterInnen

auf – bemüht sich die Marktgemeinde

Gresten, diesbezüglich ein Zeichen zu

setzen und nimmt gerade in der heurigen

Saison mehrere Job suchende Jugend-

liche auf.

Gresten blüht auch 2009

Rund € 15.000 hat die Gemeinde in den

aktuellen Blumenschmuck der Gemeinde

investiert.

Die Arbeiten wurden von der Gärtnerei

Käfer ausgeführt.

Mutterberatung

Wie jedes Jahr im August wird auch euer

in diesem Monat keine Mutterberatung

abgehalten.

Veranstaltungen im Internet eintragen

Die Vereinsverantwortlichen werden er-

sucht, die bereits feststehenden Veranstal-

tungen für 2010 ins Veranstaltungsportal

„scheibbser.net“ – wenn Zugangsdaten

nicht vorhanden, können diese am Ge-

meindeamt erfragt werden – einzugeben.

Regionalverbände udgl. fragen um diese

Daten für Planungen und div. Informatio-

nen bereits nach.
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GRESTEN zeigt Profil
Unter diesem vom Gemeinderat gewähl-
ten Motto wird sich die Gemeinde in meh-
reren Aktionen und Veranstaltungen von
Juni bis Ende des Jahres präsentieren.
Die Gemeinde stellt sich vor, präsentiert
ihre Kennzeichen, gibt einen Überblick
über die vielfältigen Facetten und gibt
Einblick ins Gemeindeleben.
Gresten präsentiert sich als Gemeinde mit
gut ausgebauter kommunaler Infrastruk-
tur, mit hohem Erholungs- und Wohn-
wert, hoher Lebensqualität und dynami-
scher Wirtschaftsentwicklung, Sehens-
wertes, Gasthöfe, Vereine, Veranstaltun-
gen, Betriebe, die Sport- und Jugendpfle-
ge, die kulturelle Vielfalt, das innovative
Gewerbe, die anerkannten Bildungsein-
richtungen, die Tradition………
Gresten präsentiert sich damit als kom-
munikative Gemeinde, die Vereine, Initi-
ativen und Gruppen zum Mitmachen ein-
lädt.
Angestrebte Ziele:
♦ Sympathie-, Informations- und Image

Offensive
♦ Verstärkt werden soll damit auch die Bin-

dung der Bürger an ihre Gemeinde
♦ Konzentration auf Stärken und

Potenziale
♦ Verankerung im öffentlichen Be-

wusstsein und vor allem bei den ei-
genen Bewohnern

♦ Erzeugung von Interesse und Such-
spannung

♦ Ansprechende Begleitevents (Veran-
staltungen) sollen interessierte Besu-
cher anziehen

Bitte die wichtigsten Veranstaltungstermine vormerken:

26.06.2009 Offizielle Bestimmungsübergabe und Weihe des neu gestalteten Schulareals

27.06.2009 Zusätzliches Platzkonzert der Ortskapelle in der Willi Sigmund-Straße

17.07.2009 Zusätzliches Platzkonzert des Blasorchesters am Campingplatz

13.09.2009 Offizielle Bestimmungsübergabe des neuen Bauhofs der Marktgemeinde

Gresten und der im Obergeschoß installierten Luftgewehrstände des Privi-

legierten Schützenvereines Gresten

17./18.10.2009 Präsentationstage „Gresten zeigt Profil“

04.- 06.12.2009 Kulturwochenende „Grestner Künstler präsentieren sich“

Die Amtlichen Nachrichten werden jedem

Haushalt zugestellt! Das heißt: In der Markt-

gemeinde Gresten bekommen alle 1000

Haushalte diese Zeitung, weitere 100 Zei-

tungen werden per Anschrift versendet,

also um 350 Haushalte mehr als bei norma-

len Postwurfsendungen!

Wozu Inserate?

1. Medieninhaber:
Marktgemeinde Gresten,
3264 Gresten, Badgasse 1,
Tel.: 07487/2310-17
E-Mail: presse@gresten-markt.at

2. Für den Inhalt verantwortlich:
Reinhold Kefer und
Bgm. Wolfgang  Fahrnberger

3. Auflage: 1100 Stk.,
Layout: Reinhold Kefer
Druck : Atlas Druck GmbH,
2203 Großebersdorf

4. Auftritt im Internet:
www.gresten.gv.at .....
Gemeindeinformationen

5. Aufgabe der „Grestner NACH-
          RICHTEN“ und der „Grestner

INFORMATIONEN“:
Die Information der Gemeinde-
bürger  über  das Geschehen
in  der Kommunalpolitik  gem.
§ 38 der  NÖ. Gemeindeord-
nung.

 Impressum & Offenlegung  gem. § 25 Mediengesetz:

K r e a t i v w e t t b e w e r b e

Einsendungen bis 01.11.2009
o      Gresten auf Leinwand und Papier
o     Online-Fotowettbewerb ,,Meine fo-

tografische Liebeserklärung an
Gresten“.

o     Gresten in kreativen Texten, Worten
und Songs…

o     Eigene Kreativwettbewerbe für die
Schulen

Leitsprüche auf Fahnen

Im Gemeindevorstand wurden zum Pro-
jekt „Gresten zeigt Profil“ zahlreiche Leit-
sprüche erarbeitet. Diese werden auf etwa
20 Fahnen ab September präsentiert.
Weiters wird man den Grestner Betrie-
ben die Möglichkeit bieten, firmenspe-
zifische Leitsprüche auf eigenen Fahnen
zu positionieren. Die Hälfte der Kosten
übernimmt die Gemeinde.

Präsentation auf eigenen Plakatflächen-

wänden

Im Gemeinderat wurde beschlossen,
zwei Plakatflächenwände zu Präsentati-
onsmöglichkeiten anzukaufen und zu in-
stallieren.

Ankündigungen von Vereinsveranstal-

tungen auf Transparenten

Für die im Projekt „Gresten zeigt Profil“
gemeldeten Veranstaltungen übernimmt
die Gemeinde die Kosten für eine Trans-
parentwerbung. Zwei Transparentspanner
wurden angekauft und aufgestellt.

Berichte über gemeldete Vereinsveran-

staltungen im Rahmen „Gresten zeigt

Profil“

Tag der offenen Imkerei
Alles Wissenswerte rund um die fleißigen
Bienen erfuhren SchülerInnen und inter-
essierte Besucher Anfang Juni bei Franz
Aigner in der Anton Bruckner Straße.
Dabei wurden fachgerecht die Unter-
kunft der Bienen mittels speziellen Bie-
nenschauständen und der Wabenbau her-
gezeigt, der gesamte Vorgang der Honig-
ernte offenbart und die verschiedensten
Honigsorten präsentiert und zum Verkos-
ten angeboten.
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An dieser Stelle möchten wir wieder unseren
BürgerInnen zu ihren Jubiläen gratulieren.

Geburtstage
95. Geburtstag Kerbler-Wimmer Anna
85. Geburtstag Dipl.Kfm. Viktor Dernesch
80. Geburtstag Matschegg Kurt
85. Geburtstag Kogler Paula

Alles erdenklich Gute!
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Gratulationen/Gemeindeamt

www.pskbank.at

Trari, Trara, 
die PSK BANK
Wohnbaufinanzierungen sind da!

Nutzen Sie jetzt unser umfassendes Finanzierungsservice und kommen Sie in 
Ihre Postfiliale. Ihr PSK BANK Berater informiert Sie gerne!

� für Sanierung, Renovierung und Neubau

� für Haus- oder Wohnungskauf

� inklusive bestmöglicher Förderungen Ihres Bundeslandes

Jetzt 5 Jahre 

rückzahlungsfrei!*

*) Während des vereinbarten tilgungungsfreien Rückzahlungszeitraumes sind nur die anfallenden Zinsen des Kreditbetrages zu begleichen.

Der Umwelt zuliebe – gute Beteiligung

bei der Aktion „Ramadama“
Mit dem gemeinsamen Frühjahrsputz in der Natur setzten Gemein-
de und Freiwillige auch heuer ein Zeichen für einen bewussten
Umgang mit der Umwelt.
Erfreulich viele MitbürgerInnen und vor allem auch einige Kinder
folgten dem Aufruf von Organisator GR Ralph Oelmann zur Be-
teiligung an der Umweltaktion „Ramadama“. Bgm. Fahrnberger
bedankte sich bei allen TeilnehmerInnen im Rahmen eines gemein-
samen Mittagessens im GH Kummer.
„Das Engagement der zahlreichen freiwilligen großen und klei-
nen Helferinnen und Helfer ist beispielhaft. Da kann ich mich nur
bedanken!“

Unterstützung für Schützenverein
Bei einem Lokalaugenschein konnten sich Hofrat Binder (Sport-
abteilung des Landes NÖ) im Beisein von Bgm. Fahrnberger und
einigen Vereinsfunktionären vom tollen Baufortschritt der Zim-
mergewehrstände im Obergeschoß des Bauhofes der Marktgemein-
de Gresten überzeugen.
Hunderte freiwillige Arbeitsstunden wurden bereits von einigen
Heinzelmännchen des Privilegierten Schützenvereines Gresten
geleistet.
Neben den entsprechenden Landesförderungen und der Zurverfü-
gungstellung des Obergeschosses zum Ausbau gewährte der Ge-
meinderat der Marktgemeinde Gresten eine finanzielle Unterstüt-
zung von insgesamt rd. € 10.000.
Die offizielle Bestimmungsübergabe ist für den 13. September
geplant. Bgm. Fahrnberger hat die Verantwortlichen des Schüt-
zenvereines ersucht, diese Feierlichkeit mit der Eröffnung des neu
errichteten Bauhofes zu koordinieren.
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Förderungen Schul- und Lehrabschlüsse
Allen erfolgreichen AbsolventInnen unserer Schulen/Lehrbe-
rufe gratuliere ich als Bürgermeister zum positiven Abschluss.
Mein Tipp (Erinnerung): Seitens der Marktgemeinde Gresten
gibt es spezielle Förderungen:

♦♦♦♦♦ Anerkennungsbeiträge für erfolgreiche Ausbildungs-

abschlüsse

Für erfolgreiche Ausbildungsabschlüsse gibt es auf
       Antrag und Nachweis bei:

a)    erfolgreichen Lehrabschluss (Lehre, Fachschule,
u.ä.) – € 35,00.

b)    erfolgreichen Schulabschluss mit Matura – € 35,00.
c)    erfolgreichen Abschluss einer Universität, Fach-

hochschule, u.ä. – € 70,00.

Weiters gibt es in diesem Zusammenhang noch folgende
Förderungen:
♦♦♦♦♦ Unterstützungsbeitrag für Teilnahme an mehrtägigen

Schulveranstaltungen

♦♦♦♦♦ Unterstützung für Mehrkinderfamilien beim Musikschulbeitrag

Bei allen oben angeführten gemeindeeigenen Förderungen gilt:
Anspruchsberechtigte, Erziehungsberechtigte und Kind müs-
sen den Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gresten haben.
Förderungsansuchen müssen innerhalb 6 Monate nach Eintritt
des Falles im Gemeindeamt abgegeben werden.
Formulare sind im Gemeindeamt erhältlich!
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Mitmachzirkus statt Ferienspiel
Der Jugendausschuss der Marktgemein-
de Gresten veranstaltet heuer anstatt dem
Ferienspiel einen „Mitmachzirkus“ mit
dem Artistik Show-Team „Dido & Be-
atrice“.

Termin:
18. Juli 2009, 10 – 17 Uhr,

Freibad Gresten.

Aus den Bereichen Geschicklichkeit,
Bewegung und spiel wird mit den Kin-
dern ein richtiges Zirkusprogramm zu-
sammengestellt und während des Tages
einstudiert.

Den krönenden Abschluss bildet
dann die Vorführung um 17 Uhr, zu
der alle Eltern und Großeltern sehr
herzlich eingeladen werden.
Nähere Infos bei GR Andrea
Latschbacher und unter
www.kinderspektakel.at
A n m e l -
d u n g e n
u n t e r
0 7 4 8 7 /
2 3 1 0 - 1 5
(Frau Eva
R e i s e n -
bichler)

Rekordbesuche bei Kulturschmiedeveranstaltungen
Auf einen Höhenflug in Sachen Besucherzahlen ist heuer der Verein Kulturschmiede unterwegs. Unglaubliche 160 Abonnenten
lösten für das diesjährige Programm ihre Jahrestickets. Beim Kabarettabend „Männer fürs Grobe“ konnte überhaupt ein „Rien ne
va plus“ vermeldet werden. Die Kulturschmiede war bis auf den allerletzten Platz ausverkauft. Absolut gute Stimmung auch bei
der Veranstaltung mit der Gruppe „Pro Solisty“
und bei der Veranstaltung „The Spirit of Africa“.
Auch für die Herbstveranstaltungen – „Broad-
lahn“ –  „Viktor Gernot & His Best Friends“ –
„Tequila Sunrise“ – läuft der Kartenverkauf mehr
als vielversprechend! (Nähere Infos unter
www.gresten.gv.at)

Die kontrastreiche Musik aus Lateinamerika führt von karibischen Palmenstränden zu
den Gipfeln der Anden. Sie erzählt von Liebe und Hoffnung, aber auch vom Kampf
gegen Ausbeutung und Fremdherrschaft. Reggae trifft Samba, Folklore auf Musical.
Der Stammbaum von musica americana latina ist weltum-
spannend, prägend sind der Rhythmus und die Leidenschaft.

America - Che Guavara Don't cry for meArgentina - El condor
pasa - Guantanamera - La Cucaracha - Missa Criolla Nicaragua
Samba ya - The girl of Ipanema

Auszug aus dem Programm:

„dachor“ Persenbeug & Band - Leitung: Wolfgang Schweiger

Medieninhaber: Marktgemeinde Gresten, Verein Kulturschmiede, E-Mail: kulturschmiede@gresten-markt.at. Tel.: 07487/2310-17
3264 Gresten, Badgasse 1; Für den Inhalt verantwortlich: Reinhold Kefer, Auflage: 4000 Stk.; Druckfehler vorbehalten!

Samstag

26.9.
20.00 Uhr

20
09

Samstag

10.10. 20
09

Machen Sie Freunden und Bekannten
eine Freude und schenken Sie
Eintrittsgutscheine für Veranstaltungen
des Vereins Kulturschmiede Gresten.
Dabei können Sie den Wert des
Gutscheines selbst wählen.
Nähere Auskünfte erhalten Sie am
Gemeindeamt Gresten.
Tel.: 07487/2310-17 oder E-Mail:
kulturschmiede@gresten-markt.at

Schenken Sie KULTUR!

ABO

ABO

ABOEINTRITT: Erw.: Kinder:VVK: € 9,00; AK: € 12,00; VVK: € 5,00; AK: € 7,50

www.viktory.net

20.00 Uhr

Hits aus Lateinamerika mit „dachor“ Persenbeug & Band

EINTRITT:
Erw.:
Kinder:

VVK: € 23,00; AK: € 27,00
VVK: € 14,00; AK: € 18,00

http://dachorpersenbeug.twoday.net/

Broadlahn
www.broadlahn.at

......sind wieder da!......sind wieder da!

Samstag

12.9.
20.00 Uhr

20
09

....... macht Weltmusik, urbane Volksmusik, jazzige Landler und erzählt

von den unmerklichen, aber alles bestimmenden Dingen und Gefühlen.

Broadlahn spürt Sehnsüchte auf und weckt sie in ihrem Publikum ......

Sie wollten die Rolling Stones einer ländlichen Entwicklung werden:

Broadlahn, die Wegbereiter der neuen Volksmusik-Szene inÖsterreich

und quasi Prototyp einer Band, die aufzeigt, was alles möglich ist.

Frei nach dem Motto 'Geh deinen Weg und lass die Leute reden'.

Erw.:
Kinder:

VVK: € 16,00; AK: € 19,00
VVK: € 9,50; AK: € 13,00

EINTRITT:

VIKTOR GERNOT
& His Best Friends& His Best Friends
Keep On SwinginKeep On Swingin

Das künstlerische Multitalent gastiert nach
2003 abermals mit seiner Band in der
Kulturschmiede! - Swing ist angesagt!

Frank
S ina t r a , Sammy Dav is jun . , u .a .

Ein Entertainer-Programm voller Eigen-
kompositionen, Swing, Mainstream-Jazz,
Broadway-, Hollywoodstandards à la

Ein musikalisches Highlight, gepaart mit viel
Comedy.

Medieninhaber & Herausgeber:
Marktgemeinde Gresten & Verein Kulturschmiede

Obm. Karl Simader, 3264 Gresten,
p.A. 3264 Gresten, Badgasse 1,

Tel.: 07487/2310-17

www.gresten-markt.at/kuschprogramm2009.pdf

Der Reinerlös dient zur Finanzierung von kulturellen
Veranstaltungen in der Marktgemeinde Gresten!

Seiltanz, Jonglierliste, Trampolin, Schminkstudio, Basteltisch, Einradfahren, usw.

Mit Florian Scheuba & Robert Palfrader, sowie mit „The Spirit
of Africa“ konnten  im Frühjahr absolute Top-Veranstaltungen

geboten werden!
Ebenso läuft der Vorverkauf für die Herbstevents hervorragend.
Bei „Viktor Gernot“ ist man dem Ausverkauf schon sehr nahe!
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Werbung/Blumenschmuck

 

Name: _______________________________ 

 

Adresse:_______________________________

 

Tel.: _________________________________ 

 

An die Marktgemeinde Gresten 

Badgasse 1 

3264 Gresten 

 

 

Telefon: 07487/2310-15 

Telefax: 07487/2310-20 

E-Mail: information@gresten-markt.at 

 

 

Bei mir/uns blüht es im  

 

 Juli;    August;    September.          Ich/Wir sind auch BIO-Gärtner   
 

Zutreffendes bitte ankreuzen!  

Blumenschmuck in Gresten
Ein großen Dankeschön allen GemeindebürgerInnen, die uns
mit blumengeschmückten Häusern oder  blühenden Gärten er-
freuen und auf diese Weise mithelfen, unseren Ort lebenswerter
zu gestalten.
Wir dürfen hier nochmals aufrufen und zur Teilnahme animie-
ren: Sollten Sie zu diesen engagierten HobbygärtnerInnen ge-
hören, melden Sie sich persönlich, telefonisch, per Fax oder per

Bitte ausschneiden und am Gemeindeamt abgeben!

E-Mail oder mit dem unten angefügten Abschnitt beim Gemein-
deamt an und geben Sie bekannt, in welchen Monaten bei Ihnen
die größte Blütenpracht zu bewundern ist.
Als Anerkennung für Ihren Einsatz, erwartet Sie auch heuer
wieder eine kleine „Überraschung“.

GR Ralph Oelmann



 

Abfälle jeder Art können sie auch im Abfallsammelzentrum (ASZ) in Purgstall an 

der Erlauf zu den Öffnungszeiten - Mo, Di, Do, Fr  jeweils von 08.00 bis 14.00 Uhr 

- entsorgen oder vom Abholdienst gegen einen Unkostenbeitrag abholen lassen. 

Rufen Sie das Abfalltelefon – 07489/30035 !!! 

 

                   
 
 
 
 
 
   

Petzelsdorfer Straße 35 3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035   Fax: 30035-5  
e-mail: gvuscheibbs@purgstall.at 

http://www.abfallverband.at/scheibbs 

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen! 
 
 
 
 

 

              Montag, 03. August 2009 
        Abfälle bitte getrennt bereitlegen! 

        (siehe auch Abfuhrkalender!!!) 

Was wird abgeholt? 
 Sperrmüll: Restmüll der aufgrund seiner Größe im 

Restmüllbehälter keinen Platz findet, z.B.: Matratzen, Bodenbeläge, Teppiche, Kunststoffmöbel, 
Kunststofffenster und –türen (ohne Glas), Koffer, Ski, Surfbretter 

 Altholz: Kästen, Tische, Holzfenster und –türen (ohne Glas!), Betteinsätze ohne Eisen 
 Eisenschrott: Fahrräder, Dachrinnen, Badewannen, Öfen (ohne Öl), Kleinmetalle, 

Waschmaschinen, Wäschetrockner, Geschirrspüler 
Die Abfälle werden von der Stelle entsorgt, wo Sie auch die Behälter bereitstellen  

 

Was wird nicht entsorgt?–> Übernahme bei der Problemstoffsammlung  

     oder im ASZ in Purgstall an der Erlauf (Preise inkl. 10 % MwSt.)
 Fenster und Türen mit Glas: € 66,00 à Tonne  
 Fensterglas, WC, Waschbecken: kostenlos 
 Reifen mit oder ohne Felge: € 2,20 à Stk. 
 kleine Mengen Bauschutt: € 8,80 à 100 kg 
 größere Mengen Bauschutt: € 39,40 à Tonne -> Übernahme nur im ASZ in Purgstall! 
 Elektro-Kleingeräte (Fernseher, Bildschirm, Radio, Bügeleisen): kostenlos 
 Silofolien ohne Netze: kostenlos im ASZ  

 
ist ein kostenloser, gut verschließbarer  Kunststoffsammelbehälter, wo Sie Ihre 
Altspeisefette und –öle praktisch sammeln können. Altspeisefett lässt sich sinnvoll in 
der Biodieselerzeugung einsetzen. Eine Entsorgung des Altspeisefettes über die 
Kanalisation führt zur Umweltbelastung und verursacht enorme Kosten.  

 Wo erhalten Sie Ihren Nöli?  
 beim Abfallsammelzentrum bzw. Verbandsbüro (ASZ) in Purgstall an der Erlauf 

 am Gemeindeamt 
 bei den mobilen Problemstoffsammlungen in Ihrer Gemeinde zu den Terminen laut Abfuhrkalender 
 Wo entsorgen Sie Ihren vollen Nöli? 

Den vollen Nöli können Sie an folgenden Stellen abgeben, und Sie 
erhalten einen gereinigten Behälter zurück: 

 ASZ in Purgstall an der Erlauf, Petzelsdorfer Straße 35 
 mobile Problemstoffsammlungen in Ihrer Gemeinde zu den Terminen laut Abfuhrkalender 
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Weitere Veranstaltungen unter www.gresten.gv.at/Veranstaltungen

Tag Datum Zeit Veranstaltungsort Veranstalter Art der Veranstaltung Info Pers. Info Tel.

18:00 Palatino Gresten Familie Pöchhacker Biergarten mit Grill in Pö`s Gastgarten Fam. Pöchhacker 07487/4060

18:00 Palatino Gresten Familie Pöchhacker Bonanza-Grill in Pö`s Gastgarten Fam. Pöchhacker 07487/4060

19:30 Cafe Pöchhacker Naturfreunde Gresten Vereinsabend Johann Bittermann

Sa 04. Jul. 13:30
 Vereinslokal Teufl,  

Wiesergraben
Priv. Schützenverein Öffentliches Schießen Ing. H. Stuckenberger 07487/404416

So 05. Jul. 08:30 Pfarrekirche/ -garten Pfarre Hl. Messe, Pfarrfest, "Trachten- und Dirndlgwandlsonntag" Pfarre 07487/2224

Sa 11. Jul. Bauernhof "Pletzen" Naturfreunde Gresten Kindernachmittag am Schwarzenberg Natalie Scharner 0664/73522917

Sa 11. Jul. 13:00 Schießanlage Steghof Priv. Schützenverein Vergleichsschießen SKG Welser Profile - Priv. SV; VM KK - 100 m Ing. H. Stuckenberger 07487/404416

Fr  17. Jul. 19:00 Campingplatz Blasorchester Gresten Dämmerschoppen Karl Scharner 07487/2992

Sa 18. Jul. 19:00 Friedhofpark Musikv. Ortskapelle Sommerabendkonzert d. Ortskapelle MV Gresten 07487/2282

So 19. Jul. 10:30 GH Hubegger Blasorchester Gresten Frühschoppen Karl Scharner 07487/2992

Mi 22. Jul. 14:00 GH Pöchhacker Seniorenbund Singen & musizieren mit Naz Riegle und dem Seniorenchor Hans Karner 07487/7332

Fr-Sa 24.-25.Jul. Josef Welser Sportplatz SC Gresten-Reinsberg Sportlerfest 2009, Unterhaltung mit "Party On" u. "3 ZAK" SC Gresten/R. 07487/7707

Fr-So 31.7.-2.8. 19:00 Feuerwehrhaus FF Gresten Grestner Feuerwehrfest Feuerwehr Gr. 07487/2222

Sa-Mi 04.-08.Jul. Weißbach Alpenverein Gresten Kinder- und Jugendferienlager Harald Tanzer 07487/7001

Mo-Fr 06.-10.Jul. Südtirol Seniorenbund 5-Tages-Fahrt nach Südtirol Hans Karner 07487/7332

Sa 11. Jul. 13:20 Berndorf Pensionistenverband Theaterfahrt  "Pension Schöller" Karl Peis 07487/7759

Do 16. Jul. 07:00 Abf. Kulturschmiede Naturfreunde Gresten Seniorenwanderung: Almwanderung Königskogel H. Halbartschlager 07487/2442

So-Mi 19.-22.Jul. Berchtesgaden Alpenverein Gresten Berchtesgaden -  Königssee - Steinernes Meer J. Pumhösel 07487/2477

So 26. Jul. Prein/Rax Alpenverein Gresten Haidsteig - Klettersteig Hans Jungwirth 07487 7527

www.gresten.gv.at 

jede 2. Woche, Fr.

www.gresten-land.gv.at

jeden Mi

jeden Do

Veranstaltungen außerhalb von Gresten
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Seitenblicke
NÖGKK lud zum Vortrag „Herzgesundheit für Mann und Frau“
Frauen und Männer ticken anders – auch bei Herzensangelegenheiten. Beim
Vortrag in der Kulturschmiede Gresten am 18.05.2009 wurden Fragen wie:
„Welche Unterschiede gibt es bei den Symptomen?“ oder  „Wie kann man sich
vor Herzinfarkt schützen?“ und viele andere wurden beleuchtet.
Referent(in) OA Prof. Dr. Heidemarie Pilz: „Während Frauen vor einem Infarkt
länger still vor sich hin leiden und über Rückenschmerzen oder Übelkeit kla-
gen, beginnt es bei Männern meist akut mit einem Stechen in der linken Brust.
Dass Frauen vom Herzinfarkt verschont bleiben, ist damit nicht gesagt, im Ge-
genteil: Frauen haben die Männer längst eingeholt.“ Allerdings erkranken sie
erst später – meist nach der Menopause. Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind nach
wie vor die häufigste Todesursache für Frauen in den industrialisierten Län-
dern.

Neuer Reitplatz des RC Eisenwurzen in Betrieb genommen
Am 1. Mai wurde beim Anwesen der Familie Rumpl in
Unteramt 72 anlässlich der Inbetriebnahme des neuen
Reitplatzes ein großes Fest gefeiert. Mit einem Früh-
schoppen und einem ganztägigen Showprogramm wur-
den die vielen Besucher bestens unterhalten. Pfarrer
Franz Sinhuber, der die Sportstätte segnete, sowie die
Bürgermeister Wolfgang Fahrnberger und Leopold
Latschbacher und seitens der NÖ Sportunion Dir. Heinz
Riegler gratulierten den Betreibern zum fertig gestell-
ten Projekt und wünschten viele Erfolge auf der neuen
Anlage. Bereits an den darauffolgenden Tagen konnten
die ReiterInnen vom RC Eisenwurzen beim trad. Most-
viertelcup viele Spitzenränge erreichen.

Ausgezeichnete Stimmung beim
Wunschkonzert
Beim diesjährigen Wunschkonzert des Blasor-
chesters in der Kulturschmiede waren die vie-
len Besucher von den Darbietungen der „15er
Musi“ aus St. Valentin, der „Dixie-BOB“ so-
wie die des Veranstalters, dem Blasorchester
Gresten, begeistert. Dank der gelungenen Pro-
grammzusammenstellung und der abwechs-
lungsreichen Stückauswahl, u.a. brillierten vie-
le Musiker als Solisten, herrschte schon von
Konzertbeginn an beste Stimmung.

Äußerst interessant der Vortrag von OA Prof. Dr. Pilz

Ein musikalisches
Erlebnis für alle Fans

der Blasmusik -
das diesjährige

Wunschkonzert des
Blasorchesters!

Viel Prominenz bei der Eröffnung der neuen Reitanlage!

Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: zVg

Foto: Hans Karner

Foto: NÖGKK



Grestner Nachrichten 05/2009 Seite 12Seitenblicke
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LHS Gresten glänzte bei Musicalaufführung
Viel Applaus spendeten die zahlreich erschienen Besucher bei
den beiden Musicalaufführungen in der Kulturschmiede Gres-
ten den DarstellerInnen und dem Chor der LHS Gresten. Be-
geistert zeigte sich auch Bgm. Fahrnberger von den „Kindern
der Sonne“. Sein Vorschlag, der LHS Gresten für dieses gelun-
gene Projekt einen Anerkennungsbeitrag zu gewähren, fand im
Gemeinderat allgemeine Zustimmung.
Herzlichste Gratulation allen Beteiligten, vor allem aber auch
den engagierten und begabten Musikpädagoginnen Daniela Fa-
schingleitner und Ursula Schwab.

„Eure Freiwilligkeit für unsere Sicherheit“
Wieder einmal Gelegenheit für den Bürgermeister, auch namens
der Bevölkerung ein aufrichtiges Dankeschön für die zahlrei-
chen Einsätze und Hilfestellungen der Freiwilligen Feuerwehr
auszusprechen, bot die traditionelle Kundgebung  am Floriani-
sonntag.

Schöne Erfolge und hohe Auszeichnungen für
unsere Musikkapellen
Nach einem eindrucksvollen Auftritt und dem herausragenden
Erfolg bei der Landeskonzertwertung des NÖ Blasmusikverban-
des im Festspielhaus in St. Pölten darf sich unsere Ortskapelle
mit Stolz „Landessieger“ nennen.
Das Blasorchester erhielt für das Erreichen von mehr als 2.100
Wertungspunkten bei den div. Wertungsspielen als erste Musik-
kapelle im Bezirk Scheibbs den „Ehrenpreis in Gold vom Lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pröll“ überreicht.
Bgm. Fahrnberger gratulierte zu den außergewöhnlichen Erfol-
gen und der Gemeinderat genehmigte anlässlich dieser heraus-
ragenden Leistungen auf seinen Vorschlag eine Sonderförderung
von € 1.000 pro Kapelle. Den Förderscheck konnte Bgm. Fahrn-
berger anläßlich des „Musiheurigen in Wegl“ den Vereinsver-
antwortlichen übergeben.
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Mit ihren selbst gebastelten Flitzern machten die Kinder auf die
Auto-Problematik aufmerksam.

Bgm. Fahrnberger bei der Festansprache am „Floriani-Sonntag“.

Strahlende Gesichter bei der Auszeichnung durch LH Dr. Erwin Pröll und
auch bei der Übergabe des Förderschecks an das Blasorchester Gresten.


